
1Dt, Was S1E nicht aben, S1e MaC.  9 Praxis W1e die eigene Rechenschaft über den
(‚lauben se1ın Den einen oder anderen einendas S1e NIC Sind.« (169) Kreuz und ulferste
Seitenhieb auf traditione  lere kaVorhung, Irinität und (Gericht und ebenso die

frage des eidens werden 1M Nachvollzug stellungen INag Man da verzeihen Als gC
der biblischen enkwege und Sprachformen, WI1ISSES anko leibt, dass die Praxis des TIS:
insbesondere VON Paulus und den vangelien her tentums, e{IWwa 1M1auf Oziale Fragen, NIC
entfaltet. mehr eigens thematisier wurde Aber vielleicht

Der dritte und etzte Teil ist CANrısiicher Le oibt @5 e1ın NacCNstes Buch, das dann MI 11UT

benspraxis gewidmet, WODEeN die Entstehung der Sagl, W1e€e das ristentum, ondern WI1e€e die
Kirche, die Liturgie als spezifischer Vollzug und Christen cCken und WI1Ie ICen iunk-
Ökumene SOWI1Ee interreligiöser Dialog ema HNoNIert. enn N 1Sst und das MacC Hereits die
sier werden Auffällig 1ST aDel das emühen ektüre dieses Buches klar NIC eliebig, Was

e1ine gute Klärung des Verhältnisses Z  => In dieXeingehängt WIrd
{u  3 Zum chluss WIrd anhand des berühmten Veronika Prüller-Jagenteufel, ıen
Bildes VOIN Kene Magritte, das e1N Bild 1M Bild auf
e1Ner Staffelel ze1gt, noch einmal die Finsicht In
die Vorläufi  1 aller Bilder und eorlen De ılmtipp

ESs Dleibt NIC anderes übrig, als sich e1N-
Zzulassen auf das Unsichtbare »Es ist 1ese Glaubensfrage
S1IC  are Wirklic  el elbst, die uNnseTell (slatı: Wiedersehen miıt Brideshead
ben ucht.« (2 Ein e1iner Lexikonteil, der 1M Glaubensfrage Doubt) UJSA 2008 egie John atrıck

Shanley. Mıt ery! Streep, Philip Seymour Hoffman,ext erwannte theologische Fachbegriffe SOWI1E Amy ams, Joseph roster I, 10la Davıs. Verleih
Disney. 104 Mınersonen kurz beschreibt, SCHAUE das Buch ab Wiedersehen miıt Brideshead (Brideshead Revisited),
GB 2007 egıe Julıan arrold Nach dem Roman VOonNnInsgesamt erscheint der Versuch, ohne
Evelyn aug Mıt Matthew O0OdEe. Ben Whishaw, Hay-

viel Fachjargon, ohne Beschönigungen, aber ley Atwell, Emma Ompson, Mıchael Gambon, reia

auch ohne Talsche Bescheidenheit erklären, IC alahıde Verleih Filmladen 133 Mın
cCacchlı, - d oppard, elicıty Jones, Joseph eattie, Pa-

Was das Christentum meint, durchwegs guL SC
lungen. Klarerweise könnte das e1Ne oder ande- [)as Katholische hat Konjunktur. Solche ESsTiste

ema auch anders aNngegaNgEeN werden; z.B lung Mag befremdlic klingen, doch gerade
die ungste Aufregung innerkirchliche VOT:kann die starke etonung der Verletzung VON

UOrdnung In der Beschreibun: des Sündenfalls gange INa e1N Nd1z dafür se1n, dass WenNnnNn auch
auch erstaunen Oder 1St dem (‚esamten  mn SE1- VO  Z egativen OomMmMend das Faszinosum des
[1e€ protestantische Prägung anzumerken Sehr Katholische nicht erloschen 1ST. Auch IM Film

DOSLUV 1st hervorzuheben, dass das emühen 1St dieses Faszinosum se1t iinden, Del
den surreal-atheistischen Abrechnungen (undVerständlichkeit keineswegs dazu Ührt, e1n

Christentum herabgesetzten Preisen Ver SCAMETZLIC gENAUEN Beobachtungen) e1Nes Luis
kaufen ler WIrd kein esus Christus dus Bunuel ehenso WI1e 1M amerikanischen Main:
espielt, ondern die Kede VO  3 Sohn (‚ottes und STTeaMKINO 5Sogar der Altmeister des Suspense,
der Dreifalti  eit, VON unde Uund rlösung guLt Alired Hitchcock, Tachte 953 den Teliien
Nnachvollziehbar emacht. SO kann das Buch y [ GONFESSK« » BEICHTE«) auf die einwand,
auch e1Ne wert—wvolle für die eigene pastorale nach e1ınem VON George OT1
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der Detörende Montgomery den Pater Schule 1M New Yorker Stadtteil Bronx |)ie Hoff-
Michael ogan spielt, dem e1n OTrd gebeichtet Nunhgen der auifbrechenden (Jeneration Amerfri:-
wird Doch des Beichtgeheimnisses darf kas SINd WG den Präsidenten-Tod Jah BC
dieser das NIC EIN Film-Drama, DEl bremst, die offnungen der auifbrechenden Ka
dem Logan beinahe selbst In der JTodeszelle lan Ollken das Vatikanum 1St 1M Gang
det, Stoff TÜr e1inen eute leider fast VeT- en alten sich ersLi. ST 1CNOlas In the Bronx ha:

Hitchcock-Film ben die politischen Veränderungen den ersten
€1| hier angesprochenen Beispiele schwarzen chüler escher Um diesen DDonald

aber noch vorkonziliare athnollka Der Versuch er, der dem Stigma VON Hautfarbe und
des Vatikanums, die Fenster der katholischen SOZ1laler erkun: Jeidet, kümmert sich der cha:
Kirche ZWelt öffnen, nahm manchem |J)ra: rismalüsche ater Flynn lebevoll /u liebevoll,

den enn der Konflikt zwischen einer WIe Schwester Aloysius, die sittenstrenge 1Tre
strengen Religion und der Neigung 1Nrer Anhän Or1In der Schule, me1ın Sie sexuellen
ger gab einem Plot Ifenbar mehr Dramatik. Missbrauch Ure den engagierten riester, der
Vielleicht Ist $ gerade eswegen kein Zufall, Schule uUund (jemeinde auf Kirchenkurs
WEeNnNn dieser Jage ZWe1 11me INn die 1NO0S kom TımmMen ıll Doch dem stemmt sich
MMEeN, die VOT dem Hintergrund der Unerbittlic Schwester Aloysius ege |)ie Auseinander-
keit und der gleichzeitigen Zerbrechlichkeit des Setzung den schrecklichen erdacC 1Sst das
Katholischen pielen eine, der Priester SUC diesen zerstreuen;

|Jer e1Ne Streifen, QUBT /Zweilel, der CNS; doch WerT seliner aC sicher 1Sst WI1e Schwester
lische ite] 1Sst viel Desser als der deutsche, der Aloysius, NÄält den Missbrauch TÜr e1ne Tatsache,

auch WEeNN S1Ee Nnichts beweisen kann Aber der(JLAUBENSFRAGE lautet kann mMIt ()scar-Nomi-
nierungen IUr die este weibliche Hauptrolle weifel 1st auch In die rwürdige Multter gesa
Meryl eep) und den besten männlichen Ne enn selbst WenNnn die »alte« Kirche In QUBT
bendarstellerpSeymour Hoffman) auTWar- besiegt bleibt, hre Protagonistin ahnt, dass S1E
tien QUBT 1St auch eswegen Drisant, weil T einen Pyrrhussieg hat (Grandios der
den Konflikt zwischen der althergebrachten KIr: OWdOWN, den Meryl eepn und Philip SeYy:
che und e1iner Kirche, die SIChH In die Moderne [MOUT Hoffman INn der entscheidenden S7zene VOT-

aufmacht, Exempel e1Nes Machtkampfes auf egen on allein TÜr 1ese Darstellung Je
Pfarrebene es  aC  9 den Schwester Aloysius, der der heiden den SCar verdiıen Aloysius stellt
die Bewahrerin des Alten, Pater Flynn, der Flynn VOT die VWahl, resignieren oder den
sich dem Aufbruch verschrieben hat, HNıt. Wer schwarzen uDen VON der Schule verwel sen

hätte edacht, dass erartige Auseinanderset- lassen Entscheide sich Flynn {ür den Rücktritt,
ZUN? MC die gegenwärtigen kntwicklungen impliziert dies In Aloysius’ ugen das Miss
In der katholischen Kirche brandaktuell wurde brauchseingeständnis. Entscheide sich der Prie:
uberdem NN der Film auch die Kontroversen ster dagegen, 1Sst S Donald Millers
rund seyxuellen Missbrauch In der TC aufs laufbahn geschehen. kin NnNnerer Konilikt, der das
apet — allerdings dus dem Blickwinkel des TIeS- Katholische seiner Entfaltung NIC räuchte,
ters als möglichem Dier e1ner Verleumdung. dessen Aktualität aber In der hinters KOonzil

OQUBT spielt 1964, eın Jahr nach der ErmoOrT zurückgehenden aktuellen Retro-Ara der katho
dung John ennedys, In e1iner katholischen ischen Kirche 1eUu auIiDriıc Interessant, dass
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nach den kirchlichen Missbrauchsskanda  en In ker] 1st Rigorismus der katholischen Spielart
den USA ausgerechnet e1Ne (‚eschichte TZzählt des Christentums zerbrochen EIN weni1g kann

wird, In der die diesbezügliche Verleumdung E1- Lady Marchmain Tochter Julia Inren Fitti:
1es Priesters 1M aum STe Nur Dl Amerika chen und INn e1Nne k  V Fhe ZWIN-
konnte olches auf die Leinwand gebrac WEeT: gen Und Sebastians Freund Charles, der Film
den, die Sensibilität für die Aufarbeitung VON erzanler 00de]), iindet sich, weil Atheist, als
sexuellem Missbrauch größer als hierzulande 1St. Störenfried In der krampfhaft aufrechterhaltenen
QOUBT War ursprünglic e1n erfolgreiches TOAl ldylle wieder, INn der kein Platz TÜr Fehltritte und

waystück; dass uUutor John Patrick Shanley dus SCANON gdal MNICc für Homoerotik Sein dar(t.
seınem I heaterstück einen Film machte und ihn »Katholisch« diesem Opus 1St velyn
als egisseur realisierte, 1St gleichfalls e1nNne se Waugh Danz und alr erecht werdend die se1It
[1e Konstellation Jahrhunderten ewahrte, aber sehr brüchig a

Nur weni1g später OoMM e1Nn zwelter oroßer wordene olie, auf der sich das en e1ner Up
Film, der VOT e1inem katholischen Hintergrund per-GClass-Familie abspielt. Atheismus 1st E{IWAas

spielt, INn die Kinos IJEDERSEHEN MIT BRIDESHEAD {ürs Kleinbürgertum, Wenl NIC al TUrs TOIeE:
1St die opulente und überzeugende Verüilmung tarlatı Und WenNnnNn s nach einem gottungelälligen
des gleichnamigen Hauptwerks VOIN Evelyn alls terben oeht, dann feiert auch der

Waugh dus 945 Der OMan deska missratene hemann Lord archmaın Se1IN Wie
Konvertiten, EFxyzentrikers Uund NODS WarT bereits der senen mit dem Famıiliensi Brideshead,
ang der er-Jahre als (;-1 V-Serie VeTl- Al buchstäblich 1M letzten Atemzug In den
11 worden anderem mit aurence VON Multter Kirche zurückkehrt kbnde ün
(Yivier und Jeremy TOoNs Nach SseINeM Jane-Aus: den verlorene Schäfchen also doch heim, [1UT der
ten-Porträt ELIEBTE JANE 2007) hat sich Regis notorische NO0S  er Charles Hleibt als Verlore:
SEUT Julian arrold NUun e1Ne Literaturverfil- er zurück. OIC Kirchensicht, die etztlich 1M-

MUung gemacht, mi1t Matthew (010] MATCH Iner INn die katholische »Geborgenheit« mündet,
OINT, 2Z0095) und Ben Whishaw hat er ZWEe1 Jun dem herrschenden Zeitgeist der Kir

C Sterne VOIN Britanniens Filmhimmel ehenso chenspitze vVvertraut sSeın MmMMernNnınN WAäadT Waugh,
ZUF Hand WIe die einmal mehr oroßartige Emma der 966 verstarb, auch e1n ühende egner

des f atıkanums Auch dUus diesem BlickwinkelOompson als Lady Marchmain. Ebendiese ka
tholische Aristokratin VersucC hre auseinan Mag INa 1ese Neuverfilmung {ür UrCNhaus Zzelt-
derstrebende Familie mMIt der Strenge iNrer Reli gemä hnalten
10N zusammezuhalten Der (‚atte verbrin SE1- Otto Friedrich, Wıen

JTage bel seliner Mätresse eine passende
Mit freundlicher Genehmigung üÜbernommenNebenrolle [Ür Teta SCacchi INn Venedig; Sohn

ehbastian ( Whishaw schwul, andYy, Alkoholi AdUs. ie Furche, Ausgabe VOormN 6.2.2009
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